
1. Umzugsunternehmen finden 
Jahrelange Erfahrung und gute Kompetenz in diesem Gebiet zeichnet Profis aus.
Beratung und Besichtigung sollte dabei kostenlos angeboten sein und der Festpreis schriftlich vereinbart.
Bewertungen und Rezensionen im Internet vergleichen.

2. Nehmen Sie Sonderurlaub vom Arbeitgeber
Wohnungsbegehung mit dem Vermieter und absprechen, in welchem Zustand alles zu übergeben ist.
An Rückzahlung der Kaution mit Zinsen denken!

3. Wählen Sie die richtigen Umzugskartons
Saubere und stabile Kartons besorgen.
Umzugskartons leihen oder gebraucht kaufen ist eine günstige Option.
Die verbreitetsten Kartonmaße sind:
ca. 44 x 33 x 44 cm (für schwere Sachen, Gewicht bis zu 25 kg)
ca. 60 x 50 x 130 cm (für Kleidung auf Bügeln) 
ca. 70 x 33 x 44 cm (für leichtere Sachen)

4. Kartons richtig packen und beschriften
Nicht zu voll stopfen, (gerade das Gewicht von Büchern wird unterschätzt) um Rückenbeschwerden zu vermeiden. 
Kartons beschriften, was darin ist und in welchen Raum der Inhalt gehört. Zielort und Inhalt notieren erspart aufwendiges 
Suchen. Ausreichend Decken und Tücher für den Schutz der Möbel bereithalten.

5. Nicht zu früh und nicht zu spät einpacken 
Rechtzeitig mit dem Verpacken des Hausrates, Möbelkleinteilen, Bekleidung u.ä. beginnen.
Gutes Geschirr, Winter- / Sommerbekleidung, Wäsche und sonstige Dinge, die vor dem Umzug nicht mehr gebraucht werden 
schonmal in Kartons einpacken und diese beschriften. Man braucht in letzter Minute immer etwas dass dann nicht parrat ist  
oder gerät in Stress und Zeitnot.

6.  Ausmisten vor dem Einpacken
Somit schleppen Sie weniger und es befreit die Seele. 
Zusätzlich erspart es Zeit nach dem Umzug.

7. Am Umzugstag:
Werden am Tag des Umzugs Handwerker in der alten und/oder neuen Wohnung benötigt?

Vergessen Sie nicht Dokumente wie Reisepässe, Versicherungspolicen, Verträge persönlich mitzunehmen. Wertsachen wie 
Papiere, Schmuck, Bank- und Versicherungsunterlagen in einen extra Koffer verpacken und am Umzugstag im eigenen Pkw 
zu transportieren.
Beim Abladen beachten Sie, dass alle Möbel und Kartons in die richtigen Zimmer gebracht werden. 
Besorgen Sie auch für die Helfer etwas zum Trinken und Essen. Helfer, die sich wohl fühlen, haben bessere Laune und arbei-
ten sorgfältiger.

8. Um-, Ab- und Neuanmeldungen bei:
Einwohnermeldeamt, Versicherungen, Post, Bank, Strom-/Gasversorger, Finanzamt, Tageszeitung und abonnierten Zeit-
schriften, Radio und TV, Krankenkasse, Ärzte, Bank, Arbeitgeber Lohnbüro, Auto, Post Nachsendeantrag frühzeitig stellen, 
Schule, Kindergarten etc.

9.  Halteverbot für den Umzug
Die Halteverbotsschilder müssen rechtzeitig aufgestellt werden.
Sie können die Ausnahme von einer bestehenden Park- oder Halteverbotsregelung bei der Straßenverkehrsbehörde bean-
tragen um nicht unnötig zu schleppen.

10. Fotografieren Sie Ihre Habseligkeiten
Als Beweis für beschädigte Sachen vor dem Umzugsunternehmen benutzen und um Wohnungsmängel zu dokumentieren.
Außerdem können Fotos für die  Elektronik-Verkabelung helfen, damit Sie das Gerät nach dem Umzug richtig verbinden 
können.
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